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Jungen 19 Kreisklasse

VfL 01/20 Eschhofen : TTC 1968 Oberbrechen 
Montag, 13.11.2023, 17:45 Uhr

Gierden, Klement und Simon in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den VfL 01/20 Eschhofen hat der TTC 1968 Oberbrechen am
Montag in weniger als 92 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisklasse gesammelt. Beim VfL 01
/20 Eschhofen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 9:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Gierden, Klement und Simon, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gierden / König konnten
Groos / Kamali den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mühlbauer / Kamali, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Klement / Simon verloren. Nicht ganz mithalten konnte Samuel Groos, beim 3:11,
5:11, 11:9, 5:11 gegen Bent Gierden, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Ali-Eren
Kamali beim 12:10, 7:11, 11:6, 8:11, 12:10 gegen Maximilian König zu verrichten. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Wenig Gegenwehr leistete indes dann Carolin Mühlbauer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Anna
Klement, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Ayca-Dila Kamali bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nora
Simon. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Beim 3:0 gegen Maximilian König fand Samuel Groos indessen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bent Gierden war für
Ali-Eren Kamali am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Nora Simon hatte Carolin Mühlbauer nur im ersten Satz eine
Chance. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ayca-Dila Kamali bekam ihre
Gegnerin Anna Klement beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Dass die unterlegene Heimspielerin Kamali nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den VfL 01/20 Eschhofen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TuS 1910 Ahausen II am 20.11.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTC 1968 Oberbrechen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Hausen 1975 II am 24.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Kamali 0:1, Mühlbauer / Kamali 0:1 
Einzel: S. Groos 1:1, A. Kamali 1:1, C. Mühlbauer 0:2, A. Kamali 0:2 

 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Gierden / König 1:0, Klement / Simon 1:0 
Einzel: B. Gierden 2:0, M. König 0:2, A. Klement 2:0, N. Simon 2:0


